
 

 

 

 

Informationen für Gewerbetreibende und zukünftige Gewerbetreibende finden Sie auch hier: 

 
http://www.ostwestfalen.ihk.de/ 
 
http://handwerk-owl.de/de/ 
 
http://www.gesetze-im-internet.de/hwo/anlage_a.html 
 
http://www.gesetze-im-internet.de/hwo/anlage_b.html 
 
 
 
Gewerberechtliche Erlaubnispflichten bestehen für folgende Tätigkeiten: 

 

- Betrieb von Privatkrankenanstalten 

- Schaustellung von Personen 

- Aufstellung von Gewinnspielgeräten 

- Veranstaltung von anderen (Geschicklichkeits-)Spielen 

- Betrieb einer Spielhalle 

- Pfandleihgeschäft 

- Bewachungsgewerbe 

- Versteigerungsgewerbe 

- Darlehens- oder Immobilien-Makler, Anlageberater, Bauträger, Baubetreuer 

- Versicherungsvermittler, Versicherungsberater 

- Reisegewerbe 

- Gaststättenbetrieb mit Alkoholausschank 

 

 

Weitere Erlaubnispflichten bestehen insbesondere für folgende Tätigkeiten: 

 

- Zulassungspflichtige Handwerke lt. Anlage A zur Handwerksordnung  

- Abfallbeseitigung 

- Altenpflege 

- Apotheke 

- Arzneimittelherstellung 

- Bankgeschäfte 

- Bergbau 

- Briefbeförderung 

- Güter- und Personenverkehr 

- Inkassobüro 

- Lotterieunternehmer 

- Spielvermittler 

- Waffenherstellung und –handel 

 

 

Gemeinde Altenbeken 
Der Bürgermeister 

http://www.ostwestfalen.ihk.de/
http://handwerk-owl.de/de/
http://www.gesetze-im-internet.de/hwo/anlage_a.html
http://www.gesetze-im-internet.de/hwo/anlage_b.html


Gewerbeordnung – Auszüge:  
 
§ 1 Grundsatz der Gewerbefreiheit 

(1) Der Betrieb eines Gewerbes ist jedermann gestattet, soweit nicht durch dieses Gesetz Ausnahmen 

oder Beschränkungen vorgeschrieben oder zugelassen sind. 

(2) Wer gegenwärtig zum Betrieb eines Gewerbes berechtigt ist, kann von demselben nicht deshalb 

ausgeschlossen werden, weil er den Erfordernissen dieses Gesetzes nicht genügt. 

 

§ 14 Anzeigepflicht; Verordnungsermächtigung 

(1) Wer den selbständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes, einer Zweigniederlassung oder einer 

unselbständigen Zweigstelle anfängt, muss dies der zuständigen Behörde gleichzeitig anzeigen. Das 

Gleiche gilt, wenn 

 

1.    der Betrieb verlegt wird, 

2.   der Gegenstand des Gewerbes gewechselt oder auf Waren oder Leistungen ausgedehnt wird,  

       die bei Gewerbebetrieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind, oder 

3.    der Betrieb aufgegeben wird. 

 

Steht die Aufgabe des Betriebes eindeutig fest und ist die Abmeldung nicht innerhalb eines angemes-

senen Zeitraums erfolgt, kann die Behörde die Abmeldung von Amts wegen vornehmen. 

(2) Absatz 1 gilt auch für den Handel mit Arzneimitteln, mit Losen von Lotterien und Ausspielungen 

sowie mit Bezugs- und Anteilscheinen auf solche Lose und für den Betrieb von Wettannahmestellen 

aller Art. 

(3) Wer die Aufstellung von Automaten jeder Art als selbständiges Gewerbe betreibt, muss die Anzei-

ge bei der zuständigen Behörde seiner Hauptniederlassung erstatten. Der Gewerbetreibende ist ver-

pflichtet, zum Zeitpunkt der Aufstellung des Automaten den Familiennamen mit mindestens einem 

ausgeschriebenen Vornamen, seine ladungsfähige Anschrift sowie die Anschrift seiner Hauptnieder-

lassung an dem Automaten sichtbar anzubringen. Gewerbetreibende, für die eine Firma im Handels-

register eingetragen ist, haben außerdem ihre Firma in der in Satz 2 bezeichneten Weise anzubrin-

gen. Ist aus der Firma der Familienname des Gewerbetreibenden mit einem ausgeschriebenen Vor-

namen zu ersehen, so genügt die Anbringung der Firma. 

(4) Die Finanzbehörden teilen den zuständigen Behörden die nach § 30 der Abgabenordnung ge-

schützten Verhältnisse von Unternehmern im Sinne des § 5 des Gewerbesteuergesetzes mit, wenn 

deren Steuerpflicht erloschen ist; mitzuteilen sind lediglich Name und betriebliche Anschrift des Unter-

nehmers und der Tag, an dem die Steuerpflicht endete. Die Mitteilungspflicht besteht nicht, soweit ihre 

Erfüllung mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden wäre. Absatz 5 Satz 1 gilt entspre-

chend. 

(5) Die erhobenen Daten dürfen nur für die Überwachung der Gewerbeausübung sowie statistische 

Erhebungen verwendet werden. Der Name, die betriebliche Anschrift und die angezeigte Tätigkeit des 

Gewerbetreibenden dürfen allgemein zugänglich gemacht werden. 

 

Weiter unter:  http://www.gesetze-im-internet.de/gewo/__14.html 

 

 

Wissenswertes zur Selbständigkeit / Infobroschüren: 
 
Kleingründung 
http://www.mkk.de/cms/media/wfmkk/pdf/infobrosch_ren/Gruenderzeiten_Nr44.pdf 
 
Starthilfe – Der erfolgreiche Weg in die Selbstständigkeit 
http://www.existenzgruender.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren-Flyer/Starthilfe-erfolgreiche-
Weg-Selbststaendigkeit.pdf?__blob=publicationFile 

http://www.gesetze-im-internet.de/gewo/__14.html
http://www.mkk.de/cms/media/wfmkk/pdf/infobrosch_ren/Gruenderzeiten_Nr44.pdf
http://www.existenzgruender.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren-Flyer/Starthilfe-erfolgreiche-Weg-Selbststaendigkeit.pdf?__blob=publicationFile
http://www.existenzgruender.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren-Flyer/Starthilfe-erfolgreiche-Weg-Selbststaendigkeit.pdf?__blob=publicationFile

